
Schließlic macht auch Morgner Mut ZUi ethıschen Posıtıon DER Buch dürfte Cin

ethısches Proseminar evangelıkalen Ausbıildungsstätten CHIE Fülle von

Anregungen bıeten auch ZUT Vertiefung der Dıiskussion Kırche und Gesellschaft
hretet CS reichliıch Maternal für den praktıschen eDrauc Gemeiminschaften und
(jemeınden 1ST CS 11UT e brauchbar aber auch nıcht Absıcht der
Herausgeber

AUS Meiß

Homosexualıität uınd CArIStiiche Seelsorge Dokumentation öÖkumenischen
SYMpOSTIUMS Veranstaltet Vo Deutschen Institut füÜr Jugend UuNi Gesellschaft

Reichelsheim eukırchen Vluyn Aussaat Verlag, 303 7U s ()

DER Symposi1um das vorlıegenden Buch dokumentiert wırd 1st auf Inıtıatıve
Von Horst aus Hofmann dem Gründer und Leıter der Offensive Junger Chrıs-
ten abgehalten worden Hofmann wurde bereıts Anfang der fünfzıger Tre als
(jeneralsekretär Großstadt CVIM genoötgt sıch mıiıt dem Problem der Ho-
mosexualıtät auseiınanderzusetzen eıt als dieses Problem kırchlıi-
chen kreisen noch kaum dıe notwendige eaC  ng TE spater entstand
C1NEC CNLC Arbeıtsgemeinscha: mıiı1t Roland und Elke W erner und (jerard Van den
Aardweg, dıe seelsorgerlıc bzw psychotherapeutisch homosexuell
Menschen begleıten Das ymposıum fand 994 Reichelsheim STatt An ıhm
wirkten Seelsorger und Psychotherapeuten aus mehreren kontinenten mıiıt
dus der Eınleitung des vorlıegenden Konferenz Bandes deutlıch wırd

Iie Originalbeiträge sınd fünf apıteln zusammengestellt Mut ZU.

Zeugn1s Hoffnung ın der erapıe Überwindung ın der Seelsorge Konflıkt
Forschung und Gesellschaft arheı A4QUus der eologıe
Im Kapıtel berichten Betroffene Von iıhrem Weg heraus aus homosexuellen

Lebensstrukturen und ıhrem en danach Sıe tammen A4Uus Europa, Amerıka
und Neuseeland

Im Kapıtel kommen Therapeuten und Medizıner Wort dıe Uurc lang-
Jährıge therapeutische Praxıs mi1t homosexuell Onentierten nıcht 1Ur Erfahrungen
gesammelt sondern dıese auch wıissenschaftlıc reflektiert en en dem
holländıschen Psychotherapeuten Van den Aardweg o1bt Joseph Nıcolosı aqus den
USA Ergebnisse dus Ursachenforschung und Therapıeerfahrung mıiı1t homo-
sexuellen Männern welter DIie Medizınerin Vonholdt stellt dıe Hömose-
xualıtät als C1NC Form VO erotischem dar Alle C Autoren sSiınd sıch CIM S,

auch AaQus therapeutischer Perspektive Hoffnung für Homosexuelle besteht
Sie teılen nıcht dıe inzwıschen von der Psychologıe weıthın vVe Überzeu-
SUNg, daß Homosexualıtät C1inN angeborenes CNICKS: bzw. CiINe chöpfungsvarı-
ante SC1

E



Im Kampıtel werden seelsorgerlıche Wege ZUT Überwindung der Homose-
xualıtät eschrıieben en der männlıchen Homosexualıtät wırd auch dıe weı1b-
1C ausführlıch thematisıert Ausdrücklıc hınweılsen möchte ich auf ZWCI Bel-
trage dıe dıe Beratung Von Angehörigen homosexue ebender und dıe edeu-
tung der Gemeimnnschaft bzw. Gemeıninde für dıe seelsorgerlıche egleıtung Homo-
sexueller thematısıeren (dıe Beıträge VOoN Anıta orthen und Christopher (Ju1-
ness

Im Kapıtel werden dıe brisanten Problemfelder Forschung und Gesellschaft
aufgegriffen. el wırd Culllc da naturwıssenschaftlıche Erkenntnisse ZUI

Homosexualıtät den unterschiedlichen Forschern höchst umstrıtten sSınd.
Das gleiche galt für dıe gesellschaftlıche Kınstellung gegenüber homosexuell -
enterten Menschen. Man hat den Eındruck. daß gerade auf dıesen Feldern noch

ärungsbedarf besteht Es WT wünschen. daß ı Zukunft gerade
Menschen dıe Adus homosexuellen Lebensstrukturen herausgefunden hnhaben nıcht
1U auf praktısch seelsorgerlıchem Gebiet sondern auch gesellschaftspolıtisch
bzw wıssenschaftlıch talıg werden

Im Kapıtel werden Sschheblic theologısche rundlagen ZUuT Beurteilung
homosexuellen Verhaltens aufgeze1igt DIie Autoren sınd der Überzeugung, daß
C1INC Befürwortung der Homosexualıtät nıcht miı1t den bıblıschen Texten Kın-
klang bringen 1St Hılfreich erscheiınen 190088 besonders dıe Beıträge VonN Ulriıch
Eıbach und James och dıe dıe rage nach der homosexuellen Lebenspraxı1s

Horiızont tellen Nur WENN für UuNsSeTC eıt euttlc wiırd
welchen Linien dıe bıblıschen LTexte das menscnliche 7Zusammenleben denken
wırd CN gesamtkırchlıc und gesamtgesellschaftlıch relevante Alternatiıve ZuUuT

praktızıerten Homosexualıtät Cc1Ne Zukunft en
Hınweılsen möchte ich noch auf dıe dem Buch beigegebene Laıteraturlıste dıe

OI el vVvon ausgezeıchneten Veröffentlıchungen ZU ema nthält AaDeI1
geht sämtlıch Publıkationen dıe Von der Möglıchkeıt Überwindung
der Homosexualıtät ausgehen und dazu ermulgen

Das vorlıegende er  uCcC sıch ZUT Weıtergabe Gemelnden Haus-
kreisen und Kırchenvorständen uch Verantwortungsträger Kırche (Jemeıln-
schaft und Freikırche ollten dıe Dokumentation ZUT kKkenntnis nehmen 1e]
ange en christliche (Jemelnden er Rıchtungen dieses ema verschwıegen
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Ronald Sr enn SI [Iun nicht WAasSs SIE WISSen MDie schwierige Kunst kein
halber Christ SEIN Aus dem Amerıkanıschen Von TIE| Horn Moers
Brendow 995 280 Ü

ach “Der Weg urchs adelöhr  7 uppe und “ Jesus UNi die
(jewalt” ( Wıtten legt der Brendow Verlag das drıtte Buch Von Ron er
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